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Massage mit Schokolade 
SCHAAN - Man(n) o d e r  Frau muss nicht 
immer  in teure Wellness-Anlagen, um sich 
zu entspannen und was  Gutes für seine Haut 
zu tun. Bei Evelyne Meier  von FM Relax-
Kosmetik in Schaan wird die gesamte Haut 
in einen kompletten Verwöhn- und Regene-
rationsprozess einbezogen. 

Die beruhigende Stimulans der  Kakao-In-
gredienzien überträgt sich au f  die Sensoren 
der  Haut. Einzigartig und unvergleichlich ist 
das Erlebnis des warmen Stromes und des  
stimulierenden Verteilens. Unter den  massie­
renden Händen von Evelyne Meier  entsteht 
für Haut und Sinne ein besonderes Wellness-
Gefühl. Während der  rund einstündigen Be­
handlung wirken die Kakao-Öle. Sie werden 
als regelrechte Konservierungsstoffe aktiv 
und sorgen für  den Abbau der alten Hautzel­
len und wirken gegen den Alterungsprozess 
der  neuen. 

Die wertvolle Shea-Nuss-Butter ist be­
sonders nährend für die Haut  und wirkt 
gleichzeitig festigend. Erschlaffte Haut, er­
hält neues Volumen und  verleiht der  Haut ei­
nen glatten, jugendlich frischen Teint. 

Zeigen Sie Ihre Schokoladenseite mit ei­
n e m  «Hot-Chocolade»-Massage-Gutschein 
als Weihnachtsgeschenk. Erhältlich bei F M  
Relax-Kosmetik. Evelyne Meier  in Schaan, 
Telefon 232 45 20. (Anzeige) 

Di« wertvolle Stea-Nuss-Butter wirkt stell 
positiv auf die Haut. 

Kraft tanken in den Alpen 
GSTAAD - Im Wellness- und Spa-Hotel Er­
mitage-Golf in Gstaad-Schönried kann man 
sich wunderbar a u f  Weihnachten einstimmen 
. . . zurückziehen . . . verwöhnen lassen . . . 
die Dreiviertelpension geniessen und eine 
Adventszeit bei knisterndem Kaminfeucr mit 
Kaffee und Kuchen oder  au f  begleiteten 
Wanderungen im romantischen Saanenland 
erleben. Und die besondere Kraft der  nach 
überlieferten alten Rezepturen hergestellten 
«Alpienne»-Produkte spüren. Drei Über­
nachtungen, dreimal Early Morning Tea vor 
der  Tür, dreimal grosses Ermitage-Golf-
Frühstücksbuffet bis  11 Uhr, dreimal Salat-
buffet und Suppe (bis 12.12.05) dreimal ver­
führerisches Kuchenbuffet a m  Nachmittag, 
dreimal romantisches Abendessen mit drei 
Menüs zur Auswahl, dreimal freie Benüt­
zung der Wellness-Anlage wie Hallen- und 
Frei-Erlebnis-Solbad (35 Grad C)  Aussen-
Spor tschwimmbad (31 Grad C),  Card io  
Gross Fitness Center, Saunapark usw. drei­
mal Teilnahme a m  Indoor und Outdoor 
Gymnastik-, Sport- und Wanderprogramm, 
einmal «AIpienne»-Harmonie Kräuter-Fuss-
bad und -Fussmassage, Entspannungs-Kör-
per-Massage mit Johanniskräutermilch und 
Kräuterstempeln, einmal Honig-Peeling und  
Zirben-Bad. 

Dies alles a b  775 Franken pro Person 
(Parkseite) und 640  Franken pro Person 
(Strassenseite). Infos unter Wellness- und 
Spa-Hotel Ermitage-Golf,  Gstaad-Schön­
ried, Telefon 033 / 748 6 0  6 0  oder  www.er-
mitagegolf.ch. (Anzeige) 

m d  Spa-Hotel Ermltage-6oH 
• im  Stom-Massaga. 

Nacht der Küche und Bad 
Neuheiten im Bade- und Küchenbereich bei der EDU AG 

BUCHS - Am Freitag, 2. Dezem­
ber, lädt die EDU AG In Buchs 
Ihre Kunden, Partner und Neu­
interessenten zur Nacht der 
Küchen und Bäder ein. Bis um 
Mitternacht können sich die Be­
sucher bei einem Glas Sekt über 
die Neuhelten im Bade- und Kü-
chenbereich Informieren und hei 
der Kochvorführung mit dem Ja­
panischen Teppan-Yaki-Hächen-
grill werden die Vorteile dieser 
Kochkunst anschaulich gezeigt. 

Eine perfekte Abs t immung von 
Form, Farbe und  Material ist be­
sonders  im Bereich der  Küche 
wichtig. «Die Küche fliesst heutzu-
tags immer mehr  in den Wohnbe­
reich hinein», so der  Marketingver­
antwortliche Joel Dutler. Damit die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der 
Kunden auch optimal erfüllt wer­
den können, findet man  bei der 
EDU AG ausschliesslich Hersteller, 
die qualitativ hochwertige Küchen 
zu äusserst attraktiven Preisen an­
bieten. Elegante Rundungen, mar­
kante Rillenstrukturen, geradlinige 
und grifflose Küchen liegen mo­
mentan beini Deutschen Küchen-

Die Nacht dir  Küchen und Bäder bei der EDU AG an der G(märtestrasse 8 in Buchs ist am Freitag, 2. Dezem­
ber zwischen 16 und 24 Uhr. 

Hersteller «Allmilmö» im Trend. 
Dessen Schwesterfirma «ZEYKO» 
konstruiert Küchen eher im Land­
hausstil und beim österreichischen 
Hersteller «Ewe» wird die persön­
liche Kochoase zu einer Küche mit 

unbegrenzten Planungs- und Ge­
staltungsmöglichkeiten. Zwischen 
17 und 22 Uhr zeigt eine Köchin, 
wie man sich gesund und lustvoll 
mit Köstlichkeiten au f  dem japani­
schen Teppan Yaki ernähren kann. 

Wer sich nach so vielen Neuheiten 
und Köstlichkeiten in einer Well­
nessoase entspannen möchte, findet 
bei der  EDU BAD AG auch Whirl-
pools, Saunas oder Dampf- und Er­
lebnisduschen. (Anzeige) 

Engadiner Geheimtipp 
Das Viei^Sterne-Hotel Chesa Guardalej in St. Moritz ist ein charmantes Bijou 

ST. MORITZ - Inmitten der ein­
maligen Seenlandschaft des 
Oberengadins liegt zwischen 
dem weltberühmten Kurort St. 
Moritz und Silvaplana der klei­
ne Weiler Champfer. Das Vier-
Sterne-Hotel Chesa Guardalej, 
unweit des Champferer Sees, 
verfügt über 95 Zimmer und 
Suiten, welche sich auf sieben 
schmucke Engadiner Häuser 
verteilen. 

Ein Bijou voller Charme inmitten 
einer atemberaubenden Bergwelt -
so lässt sich das Hotel Chesa Guar­
dalej a m  besten beschreiben. Im 
typischen Engadiner  Stil erbaut, 
bietet es  Bequemlichkeit, Ruhe und 
hochwertigen Service. Zur Entspan­
nung, beispielsweise nach ausge­
dehnten Wanderungen, Radtouren 
oder Golfen, bieten sich viele Mög­
lichkeiten: Hallenbad, Whirlpool, 
Sauna, Türkisches Kräuter-Dampf­
bad, Sportmassagen und Solarium, 
Squash, Indoor- und Outdoor-Put-

Winter im Hotel Chesa Guardalej in St. Moritz heisst Skifahren, Weiines-
sen und es sich einfach gut gehen lassen. 

tingreen sowie Beauty-Center. Für 
die kleinen Gäste steht das Guarda-
lino-KinderspielzImmer zur Verfü­
gung. 

Trotz seiner Nähe zu St. Moritz ist 
im Chesa Guardalej von «Jet Set» 

nichts zu spüren. Vom Service über 
Essen und Aufmachung ist in den 
drei Restaurants «Jenatsch», «Stüva 
dal Postigliun» und «Trattoria Dia-
volo» alles sehr hochwertig und ge­
pflegt, trotzdem darf  die Krawatte in 

den Ferien zu Hause bleiben. Die 
Gastfreundschaft, die Direktor An­
dreas Haag und sein Team den Gäs­
ten entgegenbringt, ist cinfach be­
merkenswert. Dies bestätigt sicher­
lich auch die Quote von über  60 Pro­
zent Stammgästen. Das Highlight 
des Chesa Guardalej ist die gemütli­
che Pianobar, in der jeden Abend Li-
ve-Musik gespielt wird. Hier wer­
den vielleicht auch Sie zum Stamm­
gast! 

Vier Golfplätze in Reichweite 
Übrigens, das Oberengadin bietet 

innerhalb von nur dreissig Automi-
nuten vier Golfplätze mit insge­
samt 51 Löchern an. D a s  Chesa 
Guardalej ist Mitglied de r  «Enga-
din Golf  Hotels» und kann seinen 
Gästen 2 0  Prozent vergünstigte 
Greenfees auf  den vierOberengadi-
ner Golfplätzen offerieren. 

Weitere Infos bei Hotel Chesa 
Guardalej, 7512 Champfer-St. Mo­
ritz, Telefon 081 / 836 63 0 0  oder 
www.chesa-guardalej.ch.  (jh) 

Von Heilern und Schamanen 
Internationale Messe «Gesund und bewusst Sein» in St. Gallen 

ST. GALLIN - Am Wochenende 
vom 2. bis 4. Dezember gibt e s  
in der Olma Halle die Gelegen­
heit, aus unmittelbarer Nähe 
und am eigenen Leib die Fähig­
keiten bekannter Heiler und 
Hellseher zu Blieben, wann die 
Messe mit Kongress «Gesund 
und bewusst Sein» ihr Tore 
öffnet. 

Im Ausstellerbereich mit über 8 0  
internationalen Ausstellern findet 
man  Informatives aus den Berei­
chen Naturheilkunde, feinstoffli­
ches Heilen sowie Bioenergetik. 
Z u m  Teil können bei der  Messe 
kostenlose Vitaichecks wie z .B .  
Körperfet tmessung,  Belastungs­
messung au f  Elektrosmog oder ein 
Gehörtest  durchgeführ t  werden.  
Der  deutsche Forscher Dr. Kinas 
präsentiert seine Vitalplättchen, das  

sind mit  Informationen versehene 
Energetikchips, welche be im Ab­
nehmen und bei der  Raucherent­
wöhnung helfen sollen. Gespannt 
darf  m a n  auch sein auf  die Vorträge 
von Dr. Schüler über die ganzheitli­
che Zahnheilkunde und die Aus­
wirkungen belasteter Zähne  auf 
den Körper. 

Verschiedene Fachvorträge 
In 5 Vortragsräumen werden die 

unterschiedlichsten kostenlosen 
Fachvorträge zu Themen wie Scha­
manismus, ganzheitliche Zahnheil-
kundc, Reinkarnution aber  auch 
Hellsehen und Channeling ange­
boten. 

Die russische Heilerin Galina 
Lanskaja erklärt, wie wir  uns von 
Fremdenergien und von Ängsten 
befreien können. In Heilungs-
Workshops wird feinstoffliche 

Unter anderem wird bei der «Ge­
sund und bewusst Seln»-Messe ei­
ne Irisdiagnose angeboten. 

Energie au f  die Besucher übertra­
gen und versucht akute Schmerzen 
live und direkt wegzunehmen. In 
einem grossen indischen Zelt wird 
Klangschalenmassage angeboten.  
Dabei werden grosse Klangschalen 
au f  den Körper gelegt und sanft 
zum Schwingen gebracht. Gleich 
neben der  Klangschalenmassage 
gilt es die Kraft der  Pyramiden zu 
entdecken, dazu kann m a n  in eine 
3,5 m grosse Pyramide steigen und 
seine eigene Sensibilität überprü­
fen. 

Messe und Kongress: «Gesund 
und bewusst Sein» vom 2. bis 4. 
Dezember in der  Olma Halle 3, ge­
öffnet am: Freitag von 13 bis 19 
Uhr, Samstag von 10 bis  19 Uhr 
und Sonntag von 10 bis 18 Uhr. 

Eintritt inkl. Vorträge 16 Fran­
ken, Infos unter www.bioaktivmes-
se.com.  (Anzeige) 


